
 

 

Abfallentsorgung – Trennhinweise 

 
Das gehört in die Biomülltonne 
Obst- und Gemüseabfälle, Speisereste aus Privathaushalten, z.B. gekochte und ungekochte Speisereste, 
Gemüse- und Obstabfälle (auch Südfrüchte), Eier- und Nussschalen, Milchprodukte und Käsereste, Brot, 
Inhalte von abgelaufenen Lebensmittelverpackungen, Kaffeefilter und Teebeutel, Pflanzenabfälle, Ast- 
und Strauchschnitte, Holzspäne, Gras, Blumen, Wurzeln etc.  

Das gehört nicht hinein: 
Fette, Öle, rohes Fleisch, Federn, Inhalt von Staubsaugerbeuteln, Kohlenasche, Ölruß, Plastiktü-
ten, Hygieneartikel wie Windeln, Taschentücher und Binden etc.  
 

Das gehört in die Papiertonne 
Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Prospekte, Zettel, Kuverts, Schulhefte, Ordner (ohne Plastik- und Me-
tallteile), Geschenkpapier, Haushaltskartonagen (z.B. Schuh- und Waschmittelkartons), Faltschachteln, 
saubere Kartons von Tiefkühlkost, Papiertüten, Packpapier, Wellpappe, Computer- und Faxpapiere, alte 
Telefonbücher etc. 

Das gehört nicht hinein: 
Verschmutztes Papier (z.B. gebrauchte Haushaltstücher, Papierservietten, fettige Papiertüten, 
Hygienepapier), abgelöste Tapeten, Kohle- und Thermofaxpapier wie z.B. Kassenzettel, Wachs- 
und Ölpapier, Pergamentpapier (Backfolien, Butterbrotpapier), Kunststoff- oder Aluminium be-
schichtetes Papier oder Pappe (z.B. Milchkartons, Bonbonpapier), Versandtaschen mit Wattie-
rung etc. 
 

Das gehört in die Restmülltonne 
Kaputte Gebrauchsgegenstände (z.B. Kleiderbügel, Zahnbürsten), Hygieneartikel (wie Windeln, Tam-
pons, Binden und Taschentücher), Kleintierstreu, Disketten, Videobänder, Zigarettenkippen, Kehricht, 
verunreinigtes Papier, abgelöste Tapeten, verbrauchte Stifte, Fotonegative, Staubsaugerbeutel, ausge-
trocknete Farbe, Nylonstrümpfe, Glühbirnen, Einwegfeuerzeuge, Christbaumschmuck, Musikkassetten, 
Schnellhefter aus Kunststoff, Teppichreste, unbrauchbare Textilien (z.B. Putzlappen, Federbetten) etc.  

Das gehört nicht hinein: 
Altpapier, Kartonagen, Altglas, Aluminium- und Weißblechdosen, Verkaufsverpackungen, Bio-
müll, Elektrogeräte, Bauschutt etc.  
Problemmüll wie Lacke, Batterien, Desinfektionsmittel, Abflussreiniger etc. 
 

Das gehört in den Gelben Sack 
Verpackungen aus Kunststoff, Aluminium oder Verbundmaterial (z.B. Tetrapack), Joghurtbecher, Spül-
mittelflaschen, Folien, Tragetaschen, Styroporformteile, Milch- und Safttüten, Vakuumverpackungen für 
Kaffee und Gewürzmischungen, Aludeckel von Joghurt- und Sahnebechern, Alufolien und 
 –schalen, Tablettenverpackungen, Pflanztöpfe, Zahnpastatuben, leere Farbeimer etc. 

Das gehört nicht hinein: 
Plastikschüsseln, Strohhalme, Wäschekörbe, Plastikspielzeug, Einweggeschirr, 
Putzeimer, Kleiderbügel, Baustellenstyropor etc. 
 
 
 

Weitere Informationen gibt es bei der Abfallberatung  
 09621 10-1248 und 10-1803  
oder unter www.amberg.de/umwelt 

http://www.amberg.de/umwelt

